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Digitales Engagement und Jugend – auf den 
ersten Blick passt das gut zusammen. Wer soll-
te geeigneter sein, sich online zu engagieren als 
die „Digital Natives“? Beim genauen Hinsehen 
bewahrheitet sich die Annahme nur teilweise. 
Junge Menschen sind nicht stärker digital en-
gagiert als andere und auch sie – vielleicht so-
gar besonders sie – benötigen Unterstützung 
und Begleitung im digitalen Zeitalter. Gleich-
wohl sind es häufig junge Menschen, die neue 
digitale Lösungen finden und deren Leben von 
digitalen Kommunikationsformen geprägt ist. 

Es ist davon auszugehen, dass die zunehmen-
de Digitalisierung in der Gesellschaft auch zu 
einem Anstieg des „digitalen Engagements“ 
führen wird. Das kann Vorteile haben, wirft 
aber auch viele Fragen auf: Digitale und soziale 
Teilhabe sind eng miteinander verknüpft. Was 
bedeutet das für künftige Generationen? Wel-
che Folgen haben Open Source, Big Data und 
Künstliche Intelligenz für das freiwillige En-
gagement junger Menschen? Welche (digitalen) 
Fähigkeiten sind für die Teilhabe am freiwilligen 
Engagement von morgen notwendig? Und wie 
kann sich die organisierte Zivilgesellschaft auf 
den digitalen Wandel und seine Implikationen 
für die Jugend vorbereiten?

Im 14. Forum Bürgergesellschaft gehen wir 
auf eine Reise vom Verständnis des digitalen 
(Jugend-)Engagements über die dafür notwen-
digen Ressourcen und Fähigkeiten hin zu der 
Ausgestaltung von digitaler Jugendbeteiligung. 
Abschließend überlegen wir gemeinsam, wie 
Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft das 
Engagement junger Menschen in der digitalen 
Welt unterstützen können. 

--------------------------------------

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Ge-
sprächsreihe Bürgergesellschaft 2020 statt. Mit 
dem Teilnahmebeitrag von 170,- € werden die 
Übernachtungs- und Versorgungskosten finan-
ziert. Junge Engagierte erhalten 50% Ermäßi-
gung sowie Reisekostenerstattung auf Anfrage.

Anmeldung und Rückfragen bitte an:
Stiftung Bürger für Bürger
Olaf Ebert 
Telefon: 0345 – 200 34 11
E-Mail: veranstaltung@buerger-fuer-buerger.de
www.buerger-fuer-buerger.de

Hintergrund



Freitag, 3. Mai 2019			 

13.30 Uhr 	 Begrüßung & Einführung
		  Olaf Ebert, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Bürger für Bürger
		
	 	 Einstiegsworkshop: Was bedeutet Digitalisierung für die Zivilgesellschaft? 
		  Ein gemeinsamer Definitionsversuch

		  Moderation: Dr. Holger Krimmer, Geschäftsführer von ZiviZ im Stifterverband, 			 
		  Mitglied des Kuratoriums der Stiftung Bürger für Bürger

15.00 Uhr     	 Forum I: Jugendengagement in der digitalisierten Welt 
		  Prof. Dr. Cathleen Grunert, Fern-Universität Hagen, Mitglied der 					  
		  Sachverständigenkommission für den dritten Engagementbericht der Bundesregierung  

16.00 Uhr 	 Kaffeepause 

17.30 Uhr     	 Forum II: Auf dem Weg zur Digital Literacy im Engagement 
		  Dr. Theresa Züger, Leiterin der Geschäftsstelle für den Dritten Engagementbericht 		
		  der Bundesregierung, Alexander von Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft 

		  Michael Scholl, Referent für Medien und Kommunikation beim Deutschen Bundesjugendring 

		  Moderation: Ana-Maria Stuth, Stiftung Bürger für Bürger 

19.00 Uhr 	 Gemeinsames Abendessen

20.00 Uhr 	 Kamingespräch: Jugend- und Engagementpolitik im Dialog
		  Alexander Thamm im Gespräch mit Dr. Anna Christmann, MdB Bündnis 90/Die Grünen 		
		  und weiteren Abendgästen

Samstag, 4. Mai 2019

09.00 Uhr 	 Forum III: Digitale Partizipation 
		  Prof. Dr. Norbert Kersting, Universität Münster 

		  Matthias Haist, Jugend.beteiligen.jetzt, Deutsche Kinder und Jugendstiftung   

		  Moderation: Nina Leseberg, Stiftung Bürger für Bürger 

11.00 Uhr     	 Kaffeepause 

11.30 Uhr 	 Forum IV: Abschlussdiskussion und Resümee   
		  Prof. Dr. Roland Roth, Mitglied des Kuratoriums der Stiftung Bürger für Bürger

13.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Programm


